Vorbereitung auf erste Lammung

- Gedankensammlung -



Im Forum von www.schaf-foren.de werden immer wieder Themen zur ersten Lammung erstellt. Nachfolgend ein kleiner Ratgeber mit Checkliste, um sich so gut wie möglich auf die erste Lammung vorbereiten zu können. Zu allen Themen findet man über die Suchfunktion im benannten Forum viele weitergehende Beiträge. 

Einfangen

Dem Halter muss es möglich sein, seine Tiere einzufangen. Dies ist sowieso nötig, auch ohne Ablammung, da z. B. Klauenpflege oder Wurmbehandlungen durchgeführt werden müssen. Hier sollte der Halter schon mal üben, bevor das Tier in einem hohen Trächtigkeitsstadium ist. Wer keinen Hund als Helfer hat, wenn die Schafrasse nicht zutraulich wird (durch z. B. Futtergabe), dem bleiben nur mechanische Vorrichtungen wie z.B. Trichter aus Brettern oder Hürden, Fress- / Fanggitter usw. Schäferstab oder gebogener Spazierstock sind hilfreich, der Umgang sollte rechtzeitig geübt werden.

Ablammtermin bestimmen

Wenn man einen Bock in seinem Bestand aufnimmt, ist es sinnvoll zur Paarungskontrolle dem Bock ein Deckgeschirr (Farbblock mit Riemen) anzulegen oder das Brustbein mit einem Viehkennzeichenstift einzufärben. Durch Wechsel der Farbe erfährt man dann den Decktermin und kann den Ablammtermin für die Rasse errechnen (allgemein 150 Tage +/-5 Tage). 


Informieren

Nun hat man Zeit sich weiter zu Informieren, z. B. über Bücher, Foren, bei anderen Schafhaltern, Lehrgängen von z. B. Landwirtschaftskammern usw. Für den Notfall sollte man sich auch mit dem Melken/Abmelken von Milch vertraut machen. Wichtige Informationen zur Geburt kann man aufschreiben oder kopieren und in Klarsichthüllen stecken, dann muss man nicht ein evtl. teures Buch mit auf die Weide / in den Stall nehmen und kann bei einem "Black out" oder bei Wartezeiten während der Ablammung nachlesen. 


Vorbereitungen

Soll die Lammung im Stall/Unterstand stattfinden, kann eine Ablammbucht mit frischer Einstreu, Futtertrog und Tränke vorbereitet werden. Bei zu erwartenden Minusgraden kann eine Wärmelampe sinnvoll sein. Für den Notfall sollte man schon mal über eine Lammbox nachdenken, damit ein mutterloses Lamm oder Flaschenlamm nicht im Wohnzimmer wohnt. Ein Vorrat an Biestmilch und Schafmilch, ggf. Kuhmilch oder Lämmer-Milchaustauscher sollte besorgt werden oder schon mal die Zutaten für die künstliche Biestmilch. Statt einer Lämmerflasche hilft zur Not auch eine Babyflasche mit einem langen runden Nuckel und ein Flaschenwärmer kann im Notfall gute Dienste leisten. Sollte am Stall / auf der Weide kein Stromanschluss vorhanden sein, so sollte man sich einen Handscheinwerfer oder eine Taschenlampe (mit Reservebatterie / Akku) zulegen. Bei einem Unterstand / Stall kann man zur ganzjährigen Benutzung auch eine Autobatterie mit 12V Arbeitslampe installieren.
Frühzeitig sollte man sich nach einem Tierarzt umsehen, der Erfahrung mit Schafen hat und auch im Notfall am Wochenende oder nachts kommt. Es kann nötig sein, den hinteren Bereich des Schafes und das Euter zu scheren, daher ist eine Schafschere sinnvoll. 


Geburtsanzeichen

Anzeichen der bevorstehenden Geburt sind: Unruhe und Absonderung, scharren zum "Nestbau", anschwellendes Euter, Rötung und Schwellung der Scham, Ausfluss von Schleim.
Bei diesen Anzeichen sollte das Schaf, falls vorgesehen, in die Ablammbucht. Mit dem Tier ist ruhig und ohne Hektik um zu gehen. Das Tier sollte weiter beobachtet bzw. regelmäßig in kurzen Abständen ein Blick zur Kontrolle gemacht werden. 


Material

Was sollte man vor Ort oder dabei haben? Strick(e), Halsband o. ä., um das Tier ggf. zu fixieren. Einmalhandschuhe und evtl. Gleitmittel, zur Not Wasser, (Kern-)Seife und Handtücher, falls ein Eingreifen notwendig ist. Schere, um ggf. den Nabel des Lamms zu kürzen und Lösung zum desinfizierenden Dippen. Flasche, falls das Lamm nicht trinken kann oder man sicher gehen möchte, dass auch Biestmilch aufgenommen wird. Handy sollte mit dabei oder ein Telefon schnell erreichbar sein, um im Notfall den Tierarzt rasch verständigen zu können. 
Quelle: www.schaf-foren.de (Member: mammuth)
